
der Volkswirtschaft war zu verzeichnen. Im Wirtschaftsjahr 1924/25 
näherte sich die landwirtschaftliche Produktion bereits dem Vor­
kriegsstand, sie erreichte 87 Prozent des Vorkriegsniveaus. Die 
Großindustrie der Sowjetunion lieferte im Jahre 1925 bereits un­
gefähr drei Viertel der Industrieproduktion der Vorkriegszeit. Im 
Jahre 1924/25 konnte das Sowjetland schon 385 Millionen Rubel in 
Neubauten investieren. Die Durchführung des Elektrifizierungs­
plans des Landes ging erfolgreich vonstatten. Die Kommando- 
positionen des Sozialismus in der Volkswirtschaft festigten sich. 
Im Kampfe gegen das Privatkapital in Industrie und Handel wur­
den ernste Erfolge erzielt.

Der wirtschaftliche Aufschwung brachte eine weitere Verbesse­
rung der Lage der Arbeiter und Bauern mit sich. Das Wachstum 
der Arbeiterklasse vollzog sich in raschem Tempo. Der Arbeitslohn 
stieg. Die Arbeitsproduktivität hob sich. Die materielle Lage der 
Bauern besserte sich bedeutend. Der Arbeiter- und Bauernstaat 
konnte ira Jahre 1924/25 zur Unterstützung der wirtschaftlich 
schwachen Bauernschaft an die 290 Millionen Rubel auf wenden. 
Auf Grund der besseren Lage der Arbeiter und Bauern nahm die 
politische Aktivität der Massen stark zu. Die Diktatur des Prole­
tariats festigte sich. Autorität und Einfluß der bolschewistischen 
Partei stiegen.

Die Wiederherstellung der Volkswirtschaft näherte sich ihrem 
Ende. Aber für das Land der Sowjets, das Land des Aufbaus des 
Sozialismus, war eine einfache Wiederherstellung der Wirtschaft, 
die einfache Erreichung des Vorkriegsniveaus ungenügend. Das 
Vorkriegsniveau war das Niveau eines rückständigen Landes. Man 
mußte weiterschreiten. Die vom Sowjetstaat erkämpfte längere 
Atempause sicherte die Möglichkeit des weiteren Aufbaus.

Aber hier erhob sich gebieterisch die Frage der Perspektiven, 
des Charakters unserer Entwicklung, unseres Aufbaus, die Frage 
des Schicksals des Sozialismus in der Sowjetunion. In welcher Rich­
tung soll der wirtschaftliche Aufbau in der Sowjetunion geführt 
werden, in der Richtung zum Sozialismus oder in irgendeiner an­
deren Richtung? Müssen und können wir die sozialistische Wirt­
schaft errichten, oder ist es uns beschieden, den Boden für eine 
andere, für die kapitalistische Wirtschaft zu düngen? Ist es über­
haupt möglich, die sozialistische Wirtschaft in der Sowjetunion zu 
errichten, und falls es möglich ist, ist dann ihre Errichtung mög­
lich bei Verzögerung der Revolution in den kapitalistischen Län­
dern und bei Stabilisierung des Kapitalismus? Ist die Errichtung
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